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BAD OLDESLOE Trotz Co-
rona-Pandemie sind regel-
mäßige Blutspenden nicht
nur wichtig, sondern auch
weiterhin möglich, um die
Patientenversorgung mit
oftmals lebensrettenden
Blutpräparaten sicher zu
stellen. Am kommenden
Montag, 20., und Dienstag,
21. April, lädt der DRK-
Blutspendedienst Nord-
Ost zwischen 15.30 und
19. 30 Uhr in die Oldesloer
Schule am Kurpark, Am
Kurpark 16, zur Blutspen-
de ein. Alle weiteren DRK-
Blutspendetermine findet
man unter www.blutspen-
de.de (bitte das entspre-
chende Bundesland ankli-
cken) oder über das Ser-
vicetelefon 0800 11 949 11
(kostenlos). Bitte zur
Blutspende den Personal-
ausweis mitbringen. st

AHRENSBURG Weil we-
gen der Corona-Krise kei-
ne Betreuung der Kinder
in Kitas, offener Ganztags-
schule oder bei Tagesel-
tern stattfinden konnte,
hat die Stadt Ahrensburg
frühzeitig für April die
Forderungen nach den
entsprechenden Gebüh-
ren ausgesetzt. Diese fi-
nanzielle Erleichterung
für betroffene Eltern wird
vermutlich fortgesetzt.
„Voraussichtlich wird es
so sein, dass auch für den
Monat Mai keine Gebüh-
ren erhoben werden“,
heißt es aus dem Rathaus.

BARGTEHEIDE Die Ener-
gieberatung in Bargtehei-
de geht trotz Corona wei-
ter: Die Verbraucherzent-
rale Schleswig-Holstein
muss zwar die Termine für
Energie-Checks verschie-
ben, die Energiebera-
ter/innen stehen aber wei-
terhin für alle Fragen on-
line und am Telefon zur
Verfügung. Zudem kön-
nen Interessierte kosten-
frei an Online-Vorträgen
teilnehmen (siehe die
Homepage der Stadt
unter: www.bargtehei-
de.de.). Alle Fragen rund
um Energie, die Ihnen am
Herzen liegen, können
Bürgerinnen und Bürger
mit hoch qualifizierten
Fachleuten am Telefon
oder online besprechen:
Die kostenfreie Telefon-
Hotline lautet wie folgt:
0800 / 809 802 400. Termi-
ne zur telefonischen aus-
führlichen Beratung gibt
es auch unter Ruf (0431)
59099-40. Online-Bera-
tung unter: https://ver-
braucherzentrale-ener-
gieberatung.de/bera-
tung/onlineberatung/ st

Hesses „Klingsors letzter Sommer“ – neu illustriert von seiner Urenkelin – erschien im Verlag Officina Ludi

Von Susanne Rohde

GROßHANSDORF Der kleine
Verlag „Officina Ludi“ aus
Großhansdorf, der kürzlich
sein 30-jähriges Bestehen fei-
erte, hatte eigentlich viel vor
in diesem Jahr. Doch in der
gegenwärtigen Corona-Krise
ist eben alles anders. „Wir
mussten schon zwei Messen
absagen, auf denen wir unser
neues Buch vorstellen woll-
ten“, sagt Claus Lorenzen,
dessen Kleinverlag hochwer-
tige Drucke und besonders
liebevoll illustrierte Bücher
herausbringt. Ein kleines
Kunstwerk, das der Verlag
jetzt veröffentlichte, ist das
Buch „Klingsors letzter Som-
mer“ von Hermann Hesse.

Das Besondere dieses
Buches sind seine
wunderschönen Il-

lustrationen, die Aquarelle
stammen von der Künstlerin
Karin Widmer. Sie ist die Ur-
enkelin von Hermann Hesse
(1877 - 1962) und Enkelin
des Hesse-Sohnes Bruno
Hesse. Der Maler und Grafi-
ker Bruno Hesse (1905 -
1999) war der älteste Sohn
von Hermann Hesse und des-
sen erster Frau, der Fotogra-
fin Maria Bernoulli. Die viel-
beschäftigte Schweizer Il-
lustratorin und Grafikerin
Karin Widmer absolvierte
die Fachklasse für Grafik an
der Schule für Gestaltung in
Bern und machte sich 1995
selbstständig.
Seither hat sie
ein breites Spek-
trum an Ge-
drucktem mit
ihren Illustratio-
nen, Skizzen und
Cartoons mitge-
staltet.

Der pensio-
nierte Jurist und
Hesse-Kenner
Claus Lorenzen
ist seit Jahrzehn-
ten mit der Enke-
lin Hermann
Hesses, Christina Widmer-
Hesse, befreundet, der Mut-
ter von Karin Widmer. „Ich
habe Karin Widmer aber erst
vor zwei Jahren bei einem Be-
such in Hamburg kennenge-
lernt. Bei diesem Treffen hat-
te sie erwähnt, neben Kinder-
büchern auch gern einmal
einen literari-
schen Text für
Erwachsene ge-
stalten zu wol-
len, dass es aber
immer weniger
Verlage dafür ge-
be. Und sie war
begeistert von
meiner Anre-
gung, es einmal
mit der Illustra-
tion einer Novel-
le ihres Urgroß-
vaters Hermann Hesse für
die Officina Ludi zum 30. Ge-
burtstag des Verlags zu ver-
suchen“, erzählt Lorenzen.

Bei der 1919 entstandenen
Hesse-Novelle „Klingsors
letzter Sommer“ handelt es
sich um einen Text, der in sei-

nem sprachlichen Farben-
reichtum für eine Buchillus-
tration geradezu prädesti-
niert ist, nicht nur wegen der
ungezählten Landschafts-
schilderungen, sondern auch
wegen der Titelfigur des Ma-
lers Klingsor mit seiner über-
steigerten Lebensgier und

Lebenslust und
seinem zuweilen
geradezu
rauschhaften
Schaffensdrang.
Gleichzeitig be-
schreibt Hesse
aber auch tiefste
Melancholie und
Verzweiflung.

Der Schrift-
steller selbst
hatte seinerzeit
aber keinerlei
Ambitionen, den
„Klingsor“ als il-

lustriertes Buch zu veröf-
fentlichen. So erschien die
Erstausgabe dann im Jahre
1920 und auch in den Folge-
auflagen ohne jegliche Bebil-
derung. Hesses farbige Aqua-
relle aus dieser Zeit wurden
der Erzählung von den Verla-
gen erst bei späteren Ausga-

ben beigefügt.

Schon seit
Jahren trug
sich Claus

Lorenzen mit
dem Gedanken,
die Novelle für
die Officina Ludi
illustrieren zu
lassen. „Ich war
überzeugt, dass
Karin Widmer
der künstleri-
schen Aufgabe

gewachsen sein würde, denn
sie beherrscht perfekt die sel-
tene und bewundernswerte
Technik, ohne jede Vorzeich-
nung frei und elegant nur mit
dem Pinsel zu aquarellieren
und mit Leichtigkeit selbst
feinste Strukturen und Li-

nien zu Papier zu bringen“,
so Claus Lorenzen. Ihre ers-
ten Entwürfe zum Klingsor
entstanden schon im Früh-
jahr 2019. Und im Juni traf
sich der Verleger dann mit

Karin Widmer im Tessin, wo
sie die Landschaften rund um
den Luganer See auf den Spu-
ren ihres Urgroßvaters mit
Aquarellblock und Skizzen-
buch durchstreifte und vor

Ort zahlreiche Skizzen für
das Buchprojekt anfertigte.

Hesse war im Jahr 1919 ins
Tessin umgesiedelt und in
die Casa Camuzzi in Montag-
nola am Luganer See gezo-
gen. Dort verbrachte er jenen
legendären rauschhaften
Sommer, von dem die stark
autobiografisch geprägte Er-
zählung handelt.

Beim gemeinsamen
Abendessen im Freien
hoch über dem Luga-

ner See diskutierten wir
unter anderem auch über die
Erzählung und ihren histori-
schen Hintergrund. Was
konnte der unmittelbar nach
dem Ende des Ersten Welt-
kriegs geschriebene Text uns
heute noch sagen? Wie sollte
man Hesses für ihn eher un-
gewöhnliche expressionisti-
sche Prosa grafisch umset-
zen? Bis spät in die Nacht dis-
kutierten wir über die beson-
dere, verzweifelte Situation
des Schriftstellers im Jahr
1919“, berichtet der Verleger.
Die Illustratorin malte über
50 Aquarelle für das beson-
dere Buch, das in einer Aufla-
ge von nur 2000 Exemplaren
und zum Preis von 19,80
Euro erschienen ist.

>Weitere Informationen

online unter www.officinaludi.de

Der Großhansdorfer Verleger Claus Lorenzen. FOTOS: VERLAG

Die Schweizer Illustratorin Ka-
rin Widmer ist die Urenkelin von
Hermann Hesse.

Ist das nicht...? Als Vorlage
diente für dieses Motiv Hesse-
Fan Udo Lindenberg.

Ganz in Rot: Die „Köni-
gin der Berge“.

Einsamer Radfahrer:
Klingsors Freund Louis .

ende gut.
Emmora

Spotify Deezer Google Podcasts Apple Podcast

Der Podcast über
das Lebensende
Wie tröstet man Menschen, die trauern? Was kostet eine

Bestattung? Und wie erklärt man eigentlich Kindern, was

sterben ist? Unser neuer Podcast „ende gut.“, beantwortet all

diese Fragen – und noch viele mehr. Die beiden Moderatorinnen

beschäftigen sich beruflich mit dem Lebensende und es ist

ihnen eine Herzensangelegenheit, Licht in ein dunkles Thema zu

bringen. Hören Sie rein auf shz.de/podcast/ende-gut/ sowie

auf Spotify, Apple Podcast, Deezer und Co.

Jetzt
reinhören!

Scannen und
Hören

So einfach geht`s:
1. Öffnen Sie Ihre Kame-
ra-App auf Ihrem Han-
dy und halten Sie die-
se über den QR-Code.
(Sollte Ihnen kein Link
angezeigt werden, ins-
tallieren Sie einen QR-
Code-Scanner im App-
Store.) 2. Klicken Sie auf
den angezeigten Link.
3. Scrollen Sie bis zum
Abspielbalken und kli-
cken Sie auf Play.
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Aderlass in der
Kurparkschule

Hier zu Hause

Aussetzung
der Gebühren

Energie-Tipps
per Telefon

Ein Kunstwerk zum Blättern
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